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Annie  Heger  und  Insina  Lüschen,  zwei  Kusinen  aus  Ostfriesland,  die  unterschiedlicher  und
ähnlicher kaum sein könnten. Sie geben Einblicke in Familiengeheimnisse, entwickeln mit dem Live
-  Publikum Weltverbesserungsvorschläge und singen sich in  ihre Herzen .  2017 landeteten die
beiden  aus  Versehen  in  einem  Kinofilm,  in  dem  sie  spontan  in  einer  Dorffest  -  Szene  als
traditionelles  Gesangsduo  einsprangen,  es  gab  weder  einen  Plan  noch  einen  Namen.
"Die  ...  Deichgranaten"  wurde  improvisiert  und  nach  der  Filmpremiere  bekamen  sie  doch
tatsächlich Anfragen für Dorffeste. Die sie freundlich ablehnten. Denn "Die Deichgranaten" gab es
ja gar nicht wirklich.

Zwischen Bumsfallera und Botschaft, Party und Politik | Stattdessen fingen sie kurze Zeit später in
den  sozialen  Medien  zu  beweisen,  dass  man  auf  Platt  wirklich  ALLES  sagen  und  über  ALLES
sprechen kann. Seit dem gibt es auf YouTube Schmink- und Ukulelentutorials, sie erklären, wie man
IKEA-Kommoden aufbaut, wie man nur mit der Zunge einen Knoten in eine Spaghetti macht, was
der  Unterschied  zwischen  einem  Streik  und  einer  Demonstration  ist...  und  nun  haben  sie
angefangen, Auftrittsanfragen zuzusagen. Jetzt gibt es sie also ganz in ECHT! Ab dem 14. Oktober
2022 mit ihrem Debutalbum im Tourkoffer.

Annie  Heger  tourt  mit  Kabarettprogrammen quer  durch die  Republik,  moderiert  von  Gala  bis
Weideaustrieben alles, was gewünscht ist,  ob im Paillettenkleid oder Prinz Heinrich Mütze, auf
Hoch-  oder  auf  Plattdeutsch,  sie  ist  Autorin  beim  NDR  der  Kultreihe  "Hör  mal’n  beten  to",
Kappelner  Literaturpreisträgerin,  ihr  politisches  Engagement  zeigt  sich,  sowohl  wenn  sie  als
künstlerische  Leitung  Festivals  organisiert,  als  auch  bei  den  Moderationen  großer  CSD-
Veranstaltungen in Deutschland und jüngst bei der Bundesversammlung bei der sie delegiert war
den Bundespräsidenten zu wählen.
 
Wenn  Insina Lüschen nicht  gerade mit  ihren hoch- und plattdeutschen Schlafliedern tausende
kleine und große Menschen in den Schlaf singt, reist sie mit Konzertprogrammen durch die Lande.
In einer Woche mit 100 Kindern ein Minimusical für Rolf Zuckowskis Stiftung "Kinder brauchen
Musik"  einzustudieren,  erfreut  sie  genau  so,  wie  mit  ihrem  Meckerkring,  dem  einzigen
plattdeutschen  Beschwerdechor  neue  Chorformate  auszuprobieren.  Sie  moderiert
Wissenschaftkommunikationsformate  wie  den  "Science  Slam"  genauso  wie
Grünkohlsaisoneröffnungen. 


